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Ungleichheit und Gegenbewegungen 
Gesellschaftliche Spaltungen, demokratische Werte und 
politische Antworten 
 
Die Debatte über Ungleichheit und gesellschaftliche Spaltung ist aktueller denn je. Verstärkt 
durch die Corona Krise nehmen Ungleichheit und Unsicherheit zu, gesellschaftliche Konflikte 
treten noch stärker zu Tage und die politische Diskussion über tragfähige Zukunftskonzepte 
für eine solidarische Gesellschaft nimmt an Fahrt auf.  
 
Ungleichheit und Unsicherheit 
Wir diskutieren in unserem Beitrag Fakten und Entwicklungen zur Ungleichheit aus 
verschiedenen Feldern, bei der Verteilung von Vermögen und Einkommen (Milanovic 2016, 
Piketty 2020), Bildungs- und Aufstiegschancen (Disslbacher 2020, Misik 2019) sowie 
Beschäftigung und Arbeitslosigkeit (Tamesberger/Bacher 2019, 2020). Mit dem Ziel ihre 
Auswirkungen auf die Lebensumstände der einzelnen Menschen fassbar zu machen. Im 
Zentrum steht dabei der Blick auf eine wachsende Unsicherheit in den Lebensverhältnissen 
vieler Beschäftigter als Folge von wachsender Ungleichheit und einer Verschiebung im 
Kräfteverhältnis von Wirtschaft und Gesellschaft.   
 
Entmachtung der Politik und Gegenbewegungen  
Die Folgen der Ungleichheit sind eine Herausforderung für Demokratie und demokratische 
Werte. Unsicherheit ist eine Triebfeder für Gegenbewegungen im Sinne Karl Polanyis 
(Polanyi 1978), die sich gegen die Dominanz der ökonomischen Sphäre gegenüber der 
gesellschaftlichen richten. Unsere These ist hierbei, dass sich die Politik in den letzten 30 
Jahren sukzessive selbst gegenüber dem Markt entmachtet hat und daher das 
Gerechtigkeitsgefühl vieler Menschen nicht mehr adäquat adressieren kann (Polanyi 1978, 
Slobodian 2020).  
 
Entlang der Ungleichheit entstehen also gesellschaftliche Dynamiken, die eine 
Gegenbewegung stützen können. Bei einem Blick auf die politischen Auseinandersetzung 
um die inhaltliche Ausgestaltung der Gegenbewegung haben in den vergangenen 30 Jahren 
eher rechte Parteien an Oberwasser gewonnen (Schubert 2020). Das sehen wir als ein 
Resultat aus der Selbstbeschneidung der Kompetenzen der Politik und exemplarisch wollen 
wir an der Ausrichtung der Politik der SPÖ darstellen, welche Prozesse dazu geführt haben, 
dass es eine Abkehr der Unterprivilegierten von traditionellen VertreterInnen gab und wie 
rechte Bewegungen und Parteien den Frust der Menschen für sich verwenden können 
(Dörre 2020). 



 
Eine progressive Agenda für die Gegenbewegung 
Umso wichtiger ist es das Feld zu ordnen, um Stoßrichtungen für eine progressive politische 
Agenda festzumachen. Die Auseinandersetzung um den Wiedergewinn eines Primats der 
Politik und der “Durchflutung aller Lebensbereiche mit Demokratie” (Kreisky) stehen dabei 
an vorderster Stelle.  
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